
Hannover, 20.08.2014 

Stellenausschreibung Nr. B 120/14 (B 4.1) 
 
Kennwort: „Projektkoordination Namibia und Nigerbecken-Behörde (ABN)“ 
 
Die BUNDESANSTALT FÜR GEOWISSENSCHAFTEN UND ROHSTOFFE (BGR) sucht zu so-
fort befristet bis zum 30.09.2017 eine/n 

 

Wissenschaftliche/n Mitarbeiter/in 
 
 

Aufgaben: 
 

 Steuerung von TZ-Projekten in Namibia und mit der Nigerbecken-Behörde (Westafrika) 

 Koordinierung der Aktivitäten involvierter Fachbereiche des Hauses bei der Planung, Vorbe-
reitung, Durchführung und Berichterstattung von TZ-Projekten im Länderbereich 

 Mitwirkung bei der Konzipierung, Prüfung, Evaluierung und Erfolgskontrolle der TZ-Projekte 
unter entwicklungspolitischen und fachlichen Gesichtspunkten 

 Aktive Zusammenarbeit mit zuständigen Ministerien, Partnerbehörden und anderen in- und 
ausländischen Institutionen der Entwicklungszusammenarbeit 

 Teilnahme an Regierungskonsultationen und –verhandlungen der Bundesregierung 

 Einsatzplanung und Anleitung nationaler und internationaler Fachkräfte 

 Erarbeitung von Unterlagen für regionalbezogene Fachberichte und Stellungnahmen an die 
Bundesregierung 

 Planung und Vorbereitung von Fachgesprächen und Fortbildungsmaßnahmen mit Teilneh-
mern aus dem In- und Ausland 
 
 

Anforderungsprofil: 
 

 Abgeschlossenes Hochschulstudium (Master oder gleichwertig) einer geowissenschaftlichen 
Fachrichtung bzw. in Wirtschafts- oder Sozialwissenschaften mit Schwerpunkt auf Techni-
sche-/Entwicklungszusammenarbeit 

 Erfahrungen in Steuerung, Koordinierung und Qualitätskontrolle von TZ-Projekten 

 Gute Kenntnisse aktueller Management- und Monitoring-Konzepte in der internationalen Ent-
wicklungszusammenarbeit 

 Fundierte Kenntnisse entwicklungspolitischer Grundsätze und Zusammenhänge  

 Sehr gute englische Sprachkenntnisse, idealerweise auch französische Sprachkenntnisse 

 Eignung (Tropentauglichkeit) und Bereitschaft zu Dienstreisen 

 Sicherer Umgang mit gängiger Office-Software 

 Verhandlungsgeschick, gute organisatorische und kommunikative Fähigkeiten 

 Fähigkeit zu interdisziplinärer Teamarbeit und interkultureller Zusammenarbeit, idealerweise 
in Afrika 
 

Idealerweise erfüllen Sie auch folgende Anforderungen: 

 Kenntnisse in Bereichen der angewandten Geowissenschaften 

 Erfahrung im Bereich Grundwassermanagement 

 Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit nationalen, europäischen und internationalen Institu-
tionen, insbesondere im Bereich der Entwicklungszusammenarbeit 
 

Dienstort ist Hannover. Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 13 des Tarifvertrages über 
die Entgeltordnung des Bundes. Bis zum 31.05.2017 erfolgt die Beschäftigung in Vollzeit, von 
Juni bis September 2017 voraussichtlich mit  50 % der Arbeitszeit.  
 
Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen, Kommunikationssprache ist 
Deutsch. Die BGR verfolgt zudem das Ziel der beruflichen Gleichstellung von Frauen und Män-
nern. Bewerbungen von Frauen begrüßen wir daher besonders. Im Rahmen flexibler Arbeitszei-
ten bieten wir Ihnen einen verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Arbeitsplatz, der auch 
für Teilzeitkräfte geeignet ist.  



 
 
Die BGR ist bestrebt, den Anteil schwerbehinderter Menschen zu erhöhen, sie werden daher bei 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit aussagekräftigen Unterlagen ohne Bewerbungs-
mappe bis zum 10.09.2014 unter Angabe der Stellenausschreibungsnummer B 120/14 und des 
Kennworts an die 
 

Bundesanstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe 
- Personalreferat - 

Stilleweg 2, 30655 Hannover. 
 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Bewerbungen nur gegen einen adressierten und ausrei-
chend frankierten Rückumschlag zurückgesandt werden können. 
 
Nähere Hinweise zu unserer Einrichtung finden Sie im Internet unter www.bgr.bund.de. Telefoni-
sche Auskünfte erteilt Frau Schwarz unter der Telefonnummer 0511/643-2325. 
 

http://www.bgr.bund.de/

